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Dann sonderbar für das Eüchen154 dem Casstn- 
  knecht 1 Gulden vnd dem Casstngegenschreiber 
  fir sein Müehwaltung 1/8 Pier, cosst 1 fl. 25½ kr., 
  thuet zusamen 
      2 fl. 25½ kr. 
 

Huius fl. 58 [kr.] 43 [d.] 2 
 

[fol. 163v] 
 
Elisabetha Pixlin, Mezgerin, Wittib alhie,  
  vmb dieselbe die erkranckhte Preuknecht 
  beherbergt vnnd aufwarttet, ist vf 
  ihr demüettiges Suppliciern zu einer 
  Recompens laut Signatur erfolgt 

No. 348       1 fl. 30 kr. 
 
Stephan Wagner vom Cronhof für 4 Schockh 
  vnnd 55 Malzschaufeln, dann 5 Spizmoltern 
  vf die Cässtn vnnd Milln vermüg Scheins 
  2. 9ber Anno 1669 bezalt worden 

No. 349     30 fl. 
 
Hannsen Rieder, Padern, welicher Hannsen 
  Kräzl, Preuknecht, so sich am Wassertragen 
  an ainem Fueß verbrent, denselben wider 
  gehailt, Arztcosstn abgestatt In- 
  halt Scheins 23. 9ber 1669 

No. 350       3 fl.  
 
Von Georgen Hiltmayr, Burger vnnd 
  Tuechscherern in Erding, sein 172 lb. 
 

Huius fl. 34 [kr.] 30 
 
[fol. 164r] 

 
  Scherwohl in der Preuknecht neu gemachte 
  Maderazen, dz Pfundt zu 3 kr. erkhaufft 
  vnnd vermög Scheins 26. 9ber á 1669 
  bezalt worden, thuet sambt 30 kr. 
  Fuehrlohn 

No. 351       9 fl. 6 kr. 
 
Dann von Jacoben Stehr, Tuechscherern zu Schie- 
  ling 2 Centen 79 lb. dergleichen Woll, dz 
  Pfundt per 3 kr., trifft, laut Scheinl den 
  20. Xber bezalt 

No. 352     13 fl. 57 kr. 

                                                 
154 D.h. für das Eichen der Maßgefäße. 


